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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

31.08.2016 Sportausschuss Entscheidung 
 

Trainerkostenzuschüsse für hauptamtlich beschäftigte Stützpunkt - Trainer 

 
Grund der Vorlage 
Rechtliches Erfordernis - § 41 Abs.2 GO und § 5 Abs.2 der Zuständigkeitsordnung 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Kanusportgemeinschaft Wuppertal und dem SV Bayer Wuppertal werden für die Jahre  
2016 und 2017 jeweils ein Zuschuss zu den Kosten für die hauptamtlich beschäftigten 
Stützpunkt - Trainer in Höhe von 23.950 € bewilligt. 
 
 
 

 
Einverständnisse 
Der Stadtkämmerer ist einverstanden 
 
Unterschrift 
 
Nocke 
 
Begründung 
Seit 1992 zahlt die Stadt Wuppertal Trainerkostenzuschüsse in unveränderter Höhe für 
hauptamtlich beschäftigte Trainer 
 

1. Für den Bundesstützpunkt Nachwuchs Schwimmen im 
Schwimmsportleistungszentrum Küllenhahn (SV Bayer Wuppertal). 
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2. im Bereich des Talent- und Leistungszentrums Kanu am Stausee Beyenburg 
(Kanusportgemeinschaft Wuppertal) 

 
 
zu 1.) 
 
Dem SV Bayer Wuppertal wird unverändert ein Zuschuss für die Tätigkeit des neuen 
Trainers Michael Brya, der die Aufgabe im Juli 2015 übernommen hat, in gleicher Höhe 
gezahlt. 
 
Die intensive Förderung am Bundesstützpunkt Nachwuchs Schwimmen hat bereits 
hervorragende Ergebnisse erbracht. 
So wurde Katarzynia Baranowska bei den Deutschen Kurzbahnmeisterschaften 2015  
„Deutsche Vize - Meisterin“ über 100 m Rücken und qualifizierte sich für die Teilnahme an 
den Europameisterschaften. 
Theresa Michalak belegte den 3. Platz über 100 m Lagen. Die  Mixed – Lagen Staffel über 4 
x 50 m errang in der Besetzung  Lukas Nattmann, Katarzyna Baranowska, Björn Scherbeijn 
und Theresa Michalak ebenfalls die Bronzemedaille. 
Bereits Anfang Februar 2016 gab es ein herausragendes sportliches „Highlight“. 
Die Damen – Schwimmmannschaft hat den ersehnten Aufstieg in die 1. Schwimm – 
Bundesliga geschafft. 
Hinzu kommt noch die besondere Förderung von 5 Schwimmern des Paralympics – Kaders. 
   
Diese Erfolge rechtfertigen aus sportfachlicher Sicht diesen Zuschuss. 
  
Neben dem städtischen Zuschuss von bis zu 50 %, Entgeltgruppe 12, Stufe 5 TVöD, und 
Eigenmitteln des SV Bayer Wuppertal erhält der SV Bayer Zuschüsse vom deutschen 
Schwimmverband und der Stiftung Leistungssport NRW. 
 
zu 2.) 
 
Seit dem 01.05.2013 ist Herr Enno Aufdemkamp, mit Zustimmung des Sport u. Bäderamtes, 
als Trainer der KSG Wuppertal beschäftigt. 
Damit ist sichergestellt, dass die hervorragende Nachwuchsarbeit der KSG (u.a. bei den 
Deutschen Kanumeisterschaften unter den „Top-Ten-Vereinen“ und einer der besten Vereine 
Westdeutschlands) fortgeführt wird. Bei den Deutschen Meisterschaften im Kanurennsport 
2015 in München belegten die Sportler nicht weniger als 3 X Gold,  1 X Silber und 8 X 
Bronze - Medaillenplätze.  Vom westdeutschen Kanuverband und dem Landessportbund NW 
erhält die KSG Personalkostenzuschüsse. Die städtische Zuschusshöhe ist nach wie vor 
begrenzt auf höchstens 50 % einer Vollzeitstelle nach Entgeltgruppe 12, Stufe 5 TVöD.  
 
Demografie-Check 
Der Zuschuss hat keine Auswirkungen auf die demografische Entwicklung. 
 
Kosten und Finanzierung 
Wie auch bei den anderen Zuschüssen wurde hier ebenfalls eine 10 % Kürzung auf jeweils 
23.950 € durchgeführt. 
Das Sport – und Bäderamt beabsichtigt, diese Trainerkostenzuschüsse auch für die Jahre 
2016 und 2017 zu zahlen. Im Haushaltsplan 2016/17 sind u.a. hierfür Mittel bei der Position 
„Allgemeine Zuschüsse für Vereine“ veranschlagt.  
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